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Kurzprotokoll Nr. 75 vom 15. Februar 2012 
 

Vorsitz Peter Kummer, Grossratspräsident, Oberaach 
Anwesend 119 Mitglieder 
Ort  Rathaus Weinfelden 
 
 
1. Umsetzung des revidierten Vormundschafts- bzw. Kindes- und Erwachsenen-

schutzrechtes, Schaffung einer kantonalen Pflegekinderfachstelle sowie Umset-
zung der Revision des Immobiliarsachen- und Grundbuchrechtes 
(08/GE 24/336). 

 B. Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum Schweizeri-
schen Zivilgesetzbuch vom 3. Juli 1991 (2. Lesung). In der 2. Lesung erfährt die 
Vorlage keine Änderungen. Redaktionslesung und Schlussabstimmung erfolgen an 
der nächsten Ratssitzung vom 29. Februar 2012. 

 A. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen Rates über 
die Besoldung des Staatspersonals (Besoldungsverordnung) vom 18. November 
1998 (2. Lesung). Die Vorlage passiert die 2. Lesung ohne Diskussion. Redaktionsle-
sung und Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung vom 29. Februar 
2012. 

 C. Verordnung betreffend die Änderung der Verordnung des Grossen Rates über 
die Gebühren der Strafverfolgungs- und Gerichtsbehörden vom 13. Mai 1992 
(2. Lesung). Die Vorlage passiert die 2. Lesung ohne Diskussion. Redaktionslesung 
und Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung vom 29. Februar 2012. 

 D. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über das Gesundheitswesen 
(Gesundheitsgesetz) vom 5. Juni 1985 (2. Lesung). Die Vorlage passiert die 2. Le-
sung ohne Diskussion. Redaktionslesung und Schlussabstimmung erfolgen an der 
nächsten Ratssitzung vom 29. Februar 2012. 

 
2. Änderung des Anwaltsgesetzes und des Einführungsgesetzes zum Schweizeri-

schen Zivilgesetzbuch (Beurkundungskompetenz für Anwältinnen und Anwälte) 
(08/GE 25/337). 

 Teil II Gesetz betreffend die Änderung des Einführungsgesetzes zum Schweize-
rischen Zivilgesetzbuch vom 3. Juli 1991 (2. Lesung). Die Vorlage passiert 
die 2. Lesung ohne Diskussion. Redaktionslesung und Schlussabstimmung er-
folgen an der nächsten Ratssitzung vom 29. Februar 2012. 

 Teil I Gesetz betreffend die Änderung des Anwaltsgesetzes vom 19. Dezember 
2001 (2. Lesung). In der 2. Lesung erfährt die Vorlage keine Änderungen. Re-
daktionslesung und Schlussabstimmung erfolgen an der nächsten Ratssitzung 
vom 29. Februar 2012. 
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3. Änderung der Geschäftsordnung des Grossen Rates des Kantons Thurgau vom 

22. März 2000 (08/VO 2/370) (Eintreten, 1. Lesung). Mit Datum vom 5. Juli 2011 un-
terbreitet das Büro des Grossen Rates Botschaft und Entwurf zur Änderung der Ge-
schäftsordnung des Grossen Rates vom 22. März 2000 und zur Änderung des Be-
schlusses des Grossen Rates über die Entschädigungen seiner Mitglieder und der 
Fraktionen vom 9. April 2008. Eintreten ist unbestritten. In der 1. Lesung wird ein An-
trag mit grosser Mehrheit gutgeheissen, Abs. 1 von § 33 ("Rückkommensanträge") im 
Sinne einer Präzisierung wie folgt zu formulieren: "Am Schluss einer Lesung können 
Rückkommensanträge gestellt werden. Stimmt der Rat einem solchen zu, findet die 
materielle Beratung über die Bestimmungen, auf welche zurückgekommen wird, 
nochmals statt." Die 2. Lesung erfolgt an der nächsten Ratssitzung vom 29. Februar 
2012. 

 
4. Beschluss des Grossen Rates über die Entschädigungen seiner Mitglieder und 

der Fraktionen (08/VO 2/370) (Eintreten, Detailberatung, Beschlussfassung). Der Rat 
stimmt dem Beschlussesentwurf mit 105:0 Stimmen zu. 

 
5. Interpellation von Dr. Regula Streckeisen vom 11. Mai 2011 "Massnahmen zur 

Senkung des Stromverbrauchs" (08/IN 54/354) (Beantwortung). Die Interpellantin 
beantragt Diskussion, die mit 35:10 Stimmen beschlossen wird. 

 
6. Interpellation von Maya Iseli vom 15. Juni 2011 "Biodiversität 2020" 

(08/IN 56/362) (Beantwortung). Die Interpellantin beantragt Diskussion, die mit 
60:0 Stimmen beschlossen wird. 

 
 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
- auf Internet http://www.tg.ch/parlament 
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